
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 51

Artikel: Das beste Mittel

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-449685

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 02.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-449685
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Rrie00beridjt VI
ßochgeehrter, allerroertcflcr ßerr 2Tebelfpalter!

2Ius diefer 2Inrede fchon roerden Sie er-
fehen, daft heute etroas Sefonderes kommt.

2Ilfo, nicht roahr? Sie haben es doch auch
gelefen, roas Cord ©rerj gefagt hat, daft die
Seutfchen brutale Sarbaren feien? 21a alfo!
Gr hat ja fo recht! Oder etroa nicht? Gaffen
Sie einmal ^jhren rühmlichft bekannten Steckkopf

beifeite und antroorten Sie klipp und
klar. Serftehen Sie den Kaifer, daft er das
nicht ändert? Gr hat doch die Tuacht. 2öarum
befiehlt er nicht: 21lle Seutfchen oon 17 bis
55 [Jahren haben fofort ßungers 3U flerben.
um den hohen ©rad ihrer 3ioilifation 3U
dokumentieren. Sen Seigiern oon 17 bis 40

fahren, die nicht arbeiten roollen, find alle
Tïahrungsmittel, die für das ßeer beftimmt
roorden, fofort aus3uliefern, um die politifche
Klugheit klar 3U legen. Glfaft-Cothringen mit
daran klebendem Saden, Sfal3 und Khein-
prooin3 ift fofort an Ôrankreich 3U übergeben,
damit man dort endlich einfieht, daft Seutfchland

ein Kulturland ift. 2öer dann noch fagt,
daft die Seutfchen Sarbaren find, der roird
3ur Strafe auf den griechifchen Shron gefeht.

3ch hätte aber noch einen befferen Sor-
fchlag. Gngland tritt fich, Schottland, friand
und Kanada an Seutfchland ab. Seutfchland

tritt den Süden an Ôrankreich, den
Tlorden an Gngland ab. Oefterreich tritt
Ungarn, ©ali3ien und Söhmen an Kuftland,

Sirol, Steiermark. Kärnten, OPrien und Sal-
matien an Italien ab. Italien tritt die Com-
bardei, Senetien, Sardinien und Si3ilien an
Generreich ab. Kuftland tritt Sibirien und
den Kaukafus an die Sürkei ab. ©riechenland

tritt Sulgarien an Kumänien ab oder
irre ich mich da in der ©eographie? Clnd
die Schroei3 tritt ßerrn ©rimm an Guropa
ab. ßurra! Sann hätten roir 2ille Ôrieden.

2Benn Sie mir für diefe 3dee nicht das
doppelte ßonorar bc3ahlen, dann trete ich Sie
auch ab: mit roeichem 2lbtritt ich oerbleibe

3hr Sraugott Clnoer ftand.

Öas befte mittel
Gin ßerr, der feine Kuhe haben roollte,

rourde in einem groften Gafé unaufhörlich oon

Hotel 1 Konzerte Cafés
BASEL

Café Wein
Basler

Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Frelestr. 50

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Vffi,GLOÇK'Basel
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion C. Biondel i63i
Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

Gasthaus zum Hirschen
Kloinbasol 1610

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BMT Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotie Gesellschaft - Reelle Werne

Gute Küche Zimmer von Fr 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus.

^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. KardinaMer, hell und dunkel

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ~M Telephon 16-5
Bestens empfiehlt sich Wwe. Milllor-BtOf'li.

Basel

Grand Café Métropole, Basel
Künstler -Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel i582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F, Kirschenheiter-Sempp.

Couverts mit Firma liefert prompt
und billig JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich 2.

r*f\10ÎOI-llîVT^rt lUllg 1446

Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauf facherplatz Telegr.-Adr. : Papierlager

Feine Post- und Schreibpapiere 'VSr

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

flvrs!
On den neu ausgestatteten ^{äumen meines Stab.

Ossements findet täglich IKittag und £Sbend cjafon-
IKusii" der vieffacA prämiierten cfo/isten Q7(adame
und IKonsieur täffons cjOe/vis aus ZDrüssef statt.

Café and <T{esfauranf Stadtßof"
$f. üfengeißactpt.

Besuchen Sie in Luzern

Flora- u. Renoma-Kino
Stets Eingang der neuesten Sujets

Filmverleih-Institut, Monopol-Vertrieb.
Teiegr -Adr. : Filmkarg. 1667 Chr. Karg.

jj Restaurant Eintracht jj
am

Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 N

ST. GALLEN
Ein Versuch 16

mit unsern genau gehenden

Armband-Uhren
wird sich lohnen.

BUT Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. HO, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zi-iger
Fr. 20.-Armbanduhr Nr. 25 12.

Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.
St. Gallen

Zum Trauring-Eck.

Leibchen u. Hosen
für Frauen u. Herren, InWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

Unt, Graben Ol

j Nr, 24. Ol.

Maschinenstrickerei. Prompter Versand.

l

Sommersprossen
/Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenbliiten-Crème Marke
Edel weis«1' Fr. 2 SO Garantie!

V"ers diskretd Fr. Gautschi,
» Pestalozzi hau s.Bru fl g!Aar(J.)1528

Rheumatismus!
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Gliederweh
und Gelenk- Rheumatismus,

kann Hille finden durch Buhlers
selbsterfundenes 1(100 fach erprobtes Natuiheil-
mittei und in wenigen Tagen vollständige
Berfeiung von seinen qualvollen Schmerzen

Dieses Mittel, Bühleröl, gesetzlich
geschützt ^ Nr. 28076, ist zu haben in der
losef-Apotheke von Dr.Aisslinger,Zürich -In lustriequartier.
/erlangen Sie Prospekt und Zeugnisse, die

gratis versandt werden. 1540

J
»ÄT...DtHT\fn\Cl OES GIHSOU MO

3ori »n ruban A filmt nur I» braute-

Tube Fr. .75 Doppeltube Fr. 1.25

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta
zu vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem
Geschmack, antiseptisch u. desinfizierend, erhält dieZähne
u.Zahnfleisch gesund u. schön und verleiht dem Atem
eine köstl. Frische u. Reinheit. Zu haben in Apotheken,
Drogerien u. Parfümerien. Ell «m: E. Kälberer, Genf.

Die Haus-Ungezieferplage
ist endlich gelöst durch

Schwabex-Pulver
gesetzlich geschützt.

Schwabex ist ein absolut sicher wirkendes Vernichtungsmittel aller
Schwaben, Russen, Wanzen, Heimchen, Grillen, Mäuse etc. Sc*iwabex
ist kein Borax, kein Gift, es wirkt tötend, desinfiziert die Schlupfwinkel,
verhindeit Verwesungsgeruch, riecht nicht und stäubt nicht. In wenigen
Wochen vi-l hundeite Anerkennungen von Bäckern, Metzgern, Konditoren,

Hoiels, Haushaltungen etc. Preise 'I, kg Fr. 2. '/a kR Ff- 3.80,
1 kg Fr. 7.20. Portozuschlag. Versand per Nachnahme öder
Voreinsendung des Betrage- durch :

J. Baumann, Ob. Klusstrasse 1, St. Gallen.
Alleinvertretung lür die Schweiz. Postcheck-Conto IX 1536.

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: C I TY- Chronometer
Omega. Zenith, Int. Waten Co.

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
Zürich 1. 1642

Rrîegsberîcht VI
Koàgeebrter. allerwertester Kerr Nebeispalter!

Aus dieser Anrede sciion roerden Sie er-
seilen, daß beute etwas Besonderes kommt.

Also, nicbt wakr? Sie Kaken es doà auck
gelesen, was Lord Greg gesagt Kot. daß die
Deutscken brutoie Borboren seien? Na oiso!
Er bat ja so recbt! Oder etwa nicbt? Lassen
Sie einmal Ibren rübmiicbst bekannten Steckkops

beiseite und antworten Sie Klipp und
klar. Bersteben Sie den Aaiser. daß er das
nicbt ändert? Cr bat docb die Aîacbt. Warum
besieblt er nicbt: Alle Deutscben von 17 bis
öö Iabren baben sosort Kungers zu sterben.
um den boben Grad ibrer Zivilisation zu
dokumentieren. Den Belgiern von 17 bis 40

Iabren. die nicbt arbeiten wollen, sind olle
Nabrungsmittel. die sür das Keer bestimmt
worden, sosort auszuliefern, um die politiscbe
Alugbeit klar zu legen. Elsaß-Lotbringen mit
daran klebendem Baden. Pfalz und Rbein-
provinz ist sosort an Arankreicb zu übergeben.
damit man dort endlicb einsiebt, doß Deutscb-
land ein Aulturiand ist. Wer donn nocb sogt.
doß die Deutscben Borboren sind, der wird
zur Strase ous den griecbiscben Tbron geseht.

Icb bätte aber nocb einen besseren Bor-
scblag. England tritt sicb. Scbottland. Irland
und Aanada an Deutscbland ab. Deutscbland

tritt den Süden an Gronkreicb. den
Norden an England ab. Oesterreicb tritt lUn-

garn. Gaiizien und Böbmen an Rußland.

Tirol. Steiermark. Aärnten. Istrien und Dal-
malien an Italien ab. Italien tritt die Lom-
bardei. Benetien. Sardinien und Sizilien an
Oesterreicb ab. Rußland tritt Sibirien und
den Aaukasus an die Türkei ab. Griecben-
land tritt Bulgarien an Rumänien ab oder
irre icb micb da in der Geograpbie? lUnd
die Scbweiz tritt Kerrn Grimm an Europa
ab. Kurra! Dann bätten wir Alle Srieden.

Wenn Sie mir sür diese Idee nicbt das
doppelte Konorar bezabien. dann trete ià Sie
aucb ab: mit welàem Abtritt icb verbleibe

Ikr Traugott «Unverstand.

Das beste Mittel
Ein Kerr. der seine Ruke kaben wollte.

wurde in einem großen Casé unausbörlicb von

ls 1 <5àLês

Osts ^--^ Wsin
Lsslsr

rZisrbalis l. r?sngss

Nvdlouten Zunft"
Qsssilsabsttssäls

rreiestr. 50

IlonzvrtksIIe St. Illsrs
(!IsrZ5iriZ55e 2, Ks5el 1431

läzlicb zro55? Konzerte - ^rstklsszizelruppen- u.

Zpeiislitäten-Lnzemblezi :: /Nittaz. u. /.bendH55en
keicbe Isc>«5-Ks>^e. Inbsber IîIbôm/-V/âlcbi.

VS,KlM'»-5el
Keu eingericktet unä umgestaltet seit l6. August

virektion V. vlonilvl ez.
IVlonatlloli xvelrnsl Programm- u. personslvveclisel

K25lkzv5 zum Nàken
^^1à^ìì?»s>»s1 1010

beim alten lZaci. iZabnbok Iramlinie 2, t, 6
decken Sonntag von 4 bis 10 l.'br ?»NI-Unt«^naltungprima tjalimusik Idiotie tZeseiisebakt - Reelle >V«iue

Ks empkiebit siek bestens f. It>i»>i5»«zt», Ltiek <Ie Luisine.

öotkl LIUMK nlsr-I-tgs»»« 4
»eil àximàles iisliz.

?entrslke>2unx. Llektr. llcbl. Limmer
von 2 rr. sn. Instauration ?u jeä. laxes-

prima Weins. Karäinal"jer, bei! unä ciunkei
reiepbon IK9S AM- 1'sglion Iton-oi-t 'Wß le!epbon 16 S
Sesi?ns empfiehl, ^ic>i ili^o. IV^<ìt I « » ». 1^.

lZwilll cakê llêiropole. Slizel
Künstler. Konzerts dsr bslisbtsn Xspslls
k-rot. iVlsrtini. I-Zgl. v. 4-6 u. '/-tZ-^ll Ubr.

l^îsLtsursnt uncl SisrlisIIs
Lsrfüsssrplgt? 10, Lsssl 1532

Kê8àuà8-l°I im 1. 8tokit. f. lii^etielilieites ^iiipii.

vouverts mit firma liefert prompt
unci billig 1k5äl> f^LV.
lZuckciruckerei. Xürloti 2.

^»^»1«i»à^ritâ1^ri« l4t?

kosenstîel S, vo., lürivk
àBllo lir^M ^ StsusfsvkorpIstU M.s.-à.I'.iijsl'l.gef

l-iOSH^Q^l-ìl-HI»
>: IDamsn-KspsIls :-:

//'sseme/z/^ ^?-/e/ c/^-/ ^Iàe/?-/ e/à/on-

c/^-/ Ä7o/?s/e-//- ^?//ons ^It/e/v/s si/s Ä^c?6se/ 6/0//.

c?c?/e N/Zc/ ^eL/c75//-c?/?/ c5/c?c//^o/"

vesuvlisn Sis in UuUvi^n

flors u. kvnoms Ilino
Ststs Eingang cisr nsusstsn Suìsts

fi>rnv«i»Ioin-Institut, IlHononol Vvi'tl'îvb.
lele^r -àâr. : rilmkarx. Ikê7 Lkr. Karx.

Zlestaurant Lintraekt
îîìî

tZriisstes Koncert- li.ol.sl
'rägbok tsrtigs Lpsissn unci nacb
cisr Karts xu bürgsrlicbsn prslssn IS99I»

8î «W^^I^K
r»i vm.il>

klrmlilliill lllireii
virà sieb lobneil.

>M" Meit^ekenàsts lZarantis.
Zìr'NIIianrllINI' !^'r. IIV, ànker-

->. .u,»--. en
^>,. ^er

Ot^inosnlii-ni- kir 25 ,2.

lZx. 8lîtigss-.n8 8. vie.
s». LsIIon

I-kîdlîkkn u. Ü08KN
für rrauen u. Herren, InWolle u.
lZsrn 2U bUIixsten preisen bel

IM, lZisden 0»

lis. 24. lll.

iàààiàà piiimptlzi Veizgüll.

8omm«r8prossen
».ederliecken, Stwren unâ Niiesser

.,I?àè>^visû""^ 2 M (Zarantte!
Versai i s k r e t <I k>. ig z, uts «: n î

Wer keine Teilung findet
gogvn lZivnt, n«i»»on, llZiivllvi»»
«vn unil KvIonk Nneuinstisniu»,
kunlienes là ssck vi»pi»odtos diztuikeii-

Dieses IVUitel, NiinI«I»ÜI, Ftset?Iicb

Io»«. »notnot««sljli Nr »i»»n

xrgtis verssnät vercien. I54ll

rude lì .7Z vvppeltube rr. i.2S

Keine anäers ist mit äiossr unstrsitiA besten ^abnpasta
?u verZIsiebsn. Von aussororäontiivk anZenekmem Lo-
sokmaek, antiseptisek u. ässinki^isrenä, erkält äis/älins
u.Aaknilsisek gssunä u. sokön unä verleikt äem ^.tsm
sine lcöstl. î?riseks u. lioinlieit. ^u baden in ^potllsicsn,
DroMrion u. ?arkümsrien. uNWZ! lt.. «.SldSlrer, vsnf.

vie »SUS-Ungv?îeîvrp>sgk

xesetêlick ZescbNl2t.
Srliveabex ist ein adsoiut sicber virkencies VernicbtunZsmittel aller

Scbvvaden, küssen, Wanzen, ricirncnen, Urii!en, Clause etc. Sc'ivabex
ist kein korax. kein Qill. es virkt tölena, uesinki^ier! elle Scbluràinkel,
verbindest Ver«esun^s>-eiucb. riecln nicbl uncl stäubt nicbt. In wenigen
Wocben vj>-i duncleite Anerkennungen von kiickern, Metzgern, Xoncli-
toren, riolels, itausballu^gen elc. preise >jj kg ?r. 2. ^ kx l^r. 3.80,
I kx rr. 7. 2>1. poriozuscblsg. Versana per riacbu^kme oäer Vorein
senäun^ äes rZetrzxe» äurcb :

-Z. llsumsnn, ob Klu8Str»»se l St. IZsIIon.
àlleinvert^elunx lür clle Scbwein. postcbeck-conlc» IX I53K.

Odstdrsnr>tv»vin r<.lr»cîb

?rolsllston I.sibgsblncio
l-Iöcbsts Ausxslobnungvn!

^van k^nv», S»Z-znrIi»ui:Ilo>-«i
io Z!üi»ii:n.

Ulirsn Vijoutst-is

Ulirmsotisr
Spe?!s!!tâl i LIIV- enronomet'-r
llniega. üenitll, Int.1Vstoi> Lo.

I'rsu - l^ings
Siblstrasss 3 Oitvbaus

vls-à-vls ^ölmoll
^Uricbl. is42



einem andern fixiert. Gndlich rourde ihm das

eroige 2inftarren doch 311 dumm. Gr roinkte
dem 2<ellner und fagte laut, fein Gegenüber
meinend: Gel', 2Tlartin, das befte 2Rittel

gegen freches ^Benehmen ift doch noch immer
Srockhaus, Sand 12, Seite 234."

2Iahm feinen fiut und ging.
Sein Gegenüber hielt es nicht aus und

holte fich den 23and 12 des Gerikons. 2TZartin,

der ihm über die Schulter fchaute, roill blit)-
artig das 2öort Ohrfeigen" gefehen haben.

S)er dicke 23and lag fofort roieder leblos
neben der 2<affeetaffe. öfkoh

oiiaiia

Die falfcfye fiàtttffe

3m föotel eines 23adeortes logiert der alte
Sanitätsrat !3)r. 2ÏÏ. Gines Sages findet er im
2Barte3immer eine junge Same halbentkleidet
fihen. Qr geht hinaus auf den Korridor und

fragt erftaunt feinen SDiener:

2Bie haben Sie das nur fertig gebracht,
Johann? habe doch immer die größte
2Rühe, die jungen Samen fo roeit 3U bringen.
dafj fie pch 3ur Gnterfuchung auch entkleiden!"

2ich, ßerr 2?at", jammert der Siener, es
ging 3roar diesmal fehr rafch, aber die Same
ift gar nicht krank. Gben fagt mir der portier,
fie roill eine Gtage höher, 3U dem Senor, der

feit gejiern im ßotel roohnt!" Schmidl

Ein eleganter Schuh
ist ein beliebtes praktisches

W&ihnachts-Geschenk!
Nur beste, erstklassige Fabrikate".

Moderne gutsitzende
Schuhe nach Mass ::
Eigene Werkstätte im Hause.

Spezialität:

Plattfuss-Stiefel
£ Schmidt Sohn, Zürich 1

Sihistrasse 2$ 1697 N

HotelLS Thealer s Konzerte Cafes
B m R N

täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Hirschengraben

BernüJohlfn.t" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

K.IKTO
Heluetia
lEJJEJJIJM (bei i- Hauptpost)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u
unterhaltende
Programme

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat

Rosa BleuelMarktgasse 29, Eingang Amthaus-

gässchen. - Telephon Nr. 4788

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6V2 u. 8 bis 10</2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!]
Eintritt frei. 1S00 Kein Konsumatlonsaufschlag

Wildische HaanrflBEi,isÄiS5iSK2:
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.

Frau L.WILD 8oh7i, TO"" 9 BERN
1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

rCafé OorsoBern s Aartoergorgasso -1q
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. G'iter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Massige Preise. 1476

(fleinfeldeiC Hotel .Merhur*
Tel. Nr. 43. Direkt am

Balmhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garaqe. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden liön. A. Saurwein-Fricker.

DINNERS

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr us»

¦ ¦¦¦¦¦¦
Gebrüder

GIESBRECHT

Bern

Hotel-Pension

Schaeizerhüiis
am Gurten bei Bem
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher Für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 14«4

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.slch d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie da«

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis RelleTue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghaus^asse, Bern

Pension HortensiaRprn
Ud 1 II 8 Minuten v. B .hnhof

Bubenbergplatz Laupenstrasse 1

Telephon 3946 1. Eiage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgtältig. Behandig. u. Heilun>
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen
Warzen etc. Telephon 179Ü

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massaeen

Tjie schönsten

ßiches liefert
P^ompru. billig

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messin gverglasungen
Schaufeoster- und Laden-

Einrichtungen 1Q93

Th-Meister*

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug.Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinwerkauf:
Zu beziehen d H. Welssmann,

Parfumerie. Chur. 1559

Preis-Schachspiei
zwischen meinen Gegnern (schwarze Figuren) und der
Firma J. Schönenberger, Elektrische Unternehmungen in

Bern (weisse Figuren).
I. Aufgabe: Schwarz zieht an und macht Weiss in

drei Zügen Schach matt. Gewinner hat Anspruch auf
50 Franken Belohnung.

Lösung der Aufgabe:
1. Zug. Schwarz zieht an. Königin stellt sich hinter

König und ist durch Läufer links gedeckt.
2. Zug. Weiss geht mit Königin rechts hinüber und

hält ersten Vortrag über drahtlose Elektrizität im Casino
am 27. November. Polizeiliche Bewilligung und Patent
erhalten und bezahlt.

3. Zug. Schwarz stellt König direkt hinter Turm,
Königin bleibt re< hts König stehen.

4. Zug. Weiss zieht Königin rechts vorwärts u. hält
zweiten Vortrag über drahtlose hlektrizität im Casino am
1. Dezember, nachmittags 3 Uhr.

5. Zug. Schwarz stellt König direkt hinter Läufer,
Königin versteckt sich hinter dem König.

(5. Zug. Weiss entdeckt, dass sein Vortragender Herr
Ingr. Knndyba, weil Deutschpole als Ausländer wegen
Nichtleistung eines frühem Militärdienstes vor 6 Jahren
heute von Bern, zum Nachteil von Schönenberger, nach
Zürich weggewiesen wird und der Vortrag nicht gehalten
werden könne. Im Widersetzungsfalle soll er sofort über
die Grenze nach Deutschland ausgewiesen werden. Weiss
entschliesst sich, Königin zu opfern, zieht aber seinen
Läufer und lässt durch Ingenieur Herrn R. Schlageter
(berühmter Aviatiker) um ß1^ Uhr im Casino den Vortrag
über drahtlose Elektrizität dennoch abhalten/

Schwarz erkennt, dass er Schach-König u. -Königin
geworden ist und sich verrechnet hat. Schlusselfekt: Die
Belohnung von 50 Fr. kann daher nic!it bezahlt werden,
(Weitere Behandlung im Nebelspalter und Berner Joggeli.
Herzogenbuchsee.) [0. F. 1772 B.]

Verblüffend! Reizend hübsch!
Schon in 58 Tagen

einen blendend reinen, jugendiris Iren Teint.
Gebraucht Serena". Gleich nach den ersten
Tagen nach der »nwendung tritt eine auffallende

Teintverschönerung in, die Haut
wiid sammetweich und zart. Beseitigt
schnell uud sicher alle lästigen Hautfehler, wie
Sommersprossen. Falten, Narben,
Säuren, Flechten, Röte, lästige Nasen -
röte e"o. und ist absolut unschädlich. Alleinig

p verkauf gegen Nachnahme à Fr 4. 25. 1546

UT Bei Nichterfolg das Geld zurück.

Gross-Sxporthans Cunisa" Causanne

| Moderne Damen
§ Herren¬

schuhe

I HOCH
I au Dock" Bern

W M I.X

- u.

Marktgasse 13.

Fl

Bitte, telephmieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

einem andern fixiert. Endlicb wurde ikm dos

ewige Anstarren dock zu dumm. Er winkte
dem Rellner und sagte laut, sein Gegenüber
meinend: ..Gel'. NIartin. das beste Nüttel

gegen srecbes Benebmen ist docb nocb immer
Brockkaus. Band l2. Seite 224."

Nakm seinen Kut und ging.
Sein Gegenüber bielt es nicbt aus und

boite sicb den Band 12 des Lexikons. Martin.
der ibm llber die Scbulter scbaute. will blitzartig

das Wort Okrfeigen" geseben baben.

Der dicke Band lag sosort wieder leblos
neben der Nasseetasse. «Mon

Die falsche fioresie

Im Kotel eines Badeortes logiert der alte
Sonitätsrat Dr. NI. Eines Tages findet er im

Wortezimmer eine junge Dame balbentkleidet
sihen. Er gebt binaus aus den Norridor und

frägt erstaunt seinen Diener:

Wie boben Sie das nur fertig gebracbt.
Iobann? Icb babe doà immer die größte
Nîllke. die jungen Domen so weit zu bringen.
daß sie sià zur tUntersuàung auà entkleiden!"

Ack. Kerr Rat", jammert der Diener. ..es

ging zwar diesmal sebr rascb. aber die Dame
ist gar niât krank. Eben sagt mir der Portier.
sie will eine Etage böber. zu dem Tenor, der

seit gestern im Kotel wobrit!" Scnmid!

ist ein beliebtes prsktisckes

Xur beste, erstklgssige ?gbrjlc->te".

/No<jei'ne gutsitzende
Sckuke nsck Mass
Eigene Werkstâtte irn Hause.

Lpeàlitst!

lp!sttfuss-8!îeiel
5. Aà, /â/f /

ISS7 k'I

ls

« ^ iì ^
ta^liek rsicbs ^uswakì uoä
sokmaàbakt Zubereitet, I«I« dt

v«r«>»».Ivt.. kinäsn Lis in äsrn beicgonten Ksstaurant
Mrsoksngraben

Kern.H.HIkllrt" I5SI

(t «in. v. lZsbnliof)

llellletii.
I^F-.Iì2>? ibvi à. Hauplpvst)

Lrstklgssizzes, von Lin-
keimiscnen fremden
bevorzugtes Lt^blisse-
ment. Ltets kesselnde u

unterksltende
piogramme

Osmpt- u. l-lsissluttdsd, l'urnsn
mit äsm ^plsnglv-1'urngppgrgt

l.083 klkliklàizslilgszzê A, tingM àldâiiz-

listel NlliiIbeerbllW. Kern
Xeu elnxerlcktetes Naus. Limmer- von rr. 2. sn.

vsfv kesisursnî
rSxlicn v. 4>/, dis K'/z u 8 dis w'/z vbr, Sonntaxs v. II bis 12 vbr:

erstklassige lXünsllvr-Ilonielsie.
IZIntrItt frei. IMN Kein Konsumatlonsaukscdlax

Vllills^kltgZsiifllZêen-:^
u. ?ur rlrxeuAung V. ^ugenbrsuen u ksrtvuclis.
?rsu I..«II.0 ^°-7i?"^°"'° vc««i

I49I >VIlciIsc:iivs Hssr>vs»»er bet mir iu boxlviion.

r-ixlicb: IKI3

Oîe Capelle I^eyer «»cl Lüvrsdleu.

/ìlkokolki'elies ttestsunsnt lì.. (Zi'ünig
IViittaU- und ádendtisck, sovie Icestauration ^u jecler l'axes-eit,

iViâssize preise. 147k

AeiilkelökliÄNei^miir'
1°«>. l»I>. 4Z. I>i>ekt ai»

iiaiinbok grosses rnoà. Restaurant Kvmlort. Limmer
klektr. l.iebt unà /entrai bei^un» 0uts Kiiebs keelle
Weins (Ztienos Lier »uto Nalraao. Ls empkiebil sied
«It'ii llll. Sesebiittsreisenden iiöN. A. 8»III'«oin»r>îvIl0I»

vckill ::
Me vàpuWM-KàMtî

6 IZillaräs.
2 (iesellscbafìs^immer

ixincil-keller, t kegelbakn
iViüncbner kincil - lZräu
?iisner kaiser - (Zueli

riocbkeinen Lais u. sonstige
exquisite (Zetrânke. Aum ge-
kâli. IZesucbs empkiebit sicb

». Nînner I4S0

»»»»»»» »»»»».

Qsbr'üciSr'

ülliwelierlillii!
am Lurten bei Lern
lleuerbsutes Usus :: kutilze
ê.ê>8k ii practitlze klusslctt!
tZsn? nstiö7snnenugiaun8en

Seköne SpasiersänZk
ctsber kür penxlonäre (lîube-

unci LkbolunjiZdecilli-ktliie)
s-sn? dö8oncter8 zeeiiznet

pöN8l0N8pret8ö: t4«4
?r. 3.30 dis ?i>. 7.30

allez Indöczrikken
kitte Prospekte verlansen
ilökl.empf.slcb â.kk8lt?ei'm
?smll!iz kldcle?l.alclsn.

Lern, ktlüozikrl>.bvll
VÌ5!-à-vIî> i-îsllsvus-k'îìlîìl's.

>Vsktbau«es»»e, lZerri

l°KN8!lIlI ttuslkNolukern
IH^I K II Minulen v. ö ,bnnol

S>idMdetliI>>.^ >,ä>ii»!iizttszzs I

IclepNon 394S l. kZiaxe
Scböne Limmer, anerkannt xute
Kucbe. dlsckmitt!>est''e. 1553

Lu!^8 -/^r?t
Dipl Spezialist in scnmer-Ioser.
sorxlîiltiiz. Leban-llz. u. iieilun»
von elnxevacdsenen riâxeln,
karter Naut, Nüdner»uxen
Warden etc. lelepnon 178»«

^. kuciolk, Lunciesxasse 18

dem (Zranci riôtel kernerbot

Hg 5cburi5fsn

t.î^ir.à
liefert

r^oniptu.ui!^

verlier 5?ieKel-IV>Zniifz>-tllr
Llzssclileif- u. ssolierwerke

kie! u. lVIeszilitiverglszungen
5cI>zufeoZter- uinl l.zc.en-

lünriclituiilieli isR

Legen Atssrsusfsll
LUxier pincus von Prot. Or. med.
àux.Socin, kssel, mit u. okne I-ell
riascbe l-r. 3.50. «N«in»0>>-

Il»U, î ?u belieben d ri. Weiss-
mann, partümerie. Ldur. I55Z

?rvIs-Svksvkspiv>
x^viselisn meinen trSAnsrn (seb^var^e ?itrure») unci äsr
i?irma ^. LekönenberAsr. iZlsIctrisobs ilnternebmunsen in

IZsln (weisse tixuien).
I. ^utìude: ^eb>v»iZ! /.isbt an uncl nuiobt » eiss in

cirsi kürzen îscbaek matt. Lsninnsr bat .^nspruek aui
üt) ^ranlcsn öslobnun^.

li-iisung ile^ kufgsdv:
1. ^UA. Hebwai'2 '/.isbt an. Königin stellt sieb kinter

König uuä ist äurek I^äuksr links geäsekt.
2. Aug. >Veiss sskt mit Xünigin rsckts kinül>sr unä

kält ersten Vortrag übsr äraktloss Lislctri/ität un Lssino
am 27. Xovembsr. i?oli^silioks Lvnilligung unä latent
erkalten unil bezaklt.

3. Aug. !?>ek^varîi stellt König äirelct kinter ?nrm,
Königin bisibt rs< bt.< König stoben.

4. Aug. >Veiss /iskt Königin reckts vorwärts ». küit
/.weiten Vortrag übsr äraktlosv I.lsictri/ität im Kasino am
1. i1s?srnber, naebmittags 3 i'Iir.

ö. Aug. 8ekvìarii! stellt König äiislct kintsr Käufer.
Königin vsrstselit sick kintsr äsm König.

6. Aug. ^Veiss sntäeolct. änss sein ^ ortragenäer lierr
Ingi. Kanävbu, weil Ileutsebpols als .^usiänäer wegen
Xieklisistung sinss irüliern iXilitäräisnstss vor 6 ^al>rsn
bsuts von ilsrn, ^um Xaektsil von Kekönenbsrgvr. naek
Aüriok wsggswisssn wirä unä äsr Vortrag niekt gskalton
wsiäsn Icünns. Im ^Viäsrsst/uugskalls soll sr sofort über
äis Lrsn/.s nacli Ueutseklanä nusgewisssn wsräsn. Weiss
sntsekliesst sick, Königin /u o>>ksrn, /.iekt aber seinen
Käuksr unä lässt äurcb Ingenieur lisrrn ki. LcklaZster tbs-
rükmtsr ^viuriker) um 8t/z llkr im Lasino äsn Vortrag
über ärnktloss Klslctrixität äennock abkslten/

8cb>vaiZ! erkennt, äass er Lekaok-Künig u. -Königin
geworäen ist unä siek veirscknet kat. Loklussslkelcti Dis
öslubnung von öt) Kr. kann äaber niv^t bsxablt wsräsn,
(^Vsitsrs iiskancllullg im Xvbelspaiter unä Lernsr joggeli.
lier/ogsllbuoksss.) 10. K. 1772 L.Z

Vksblàl!! köiiklill Meli!
Svbon in SV Isgon

Ivnllo ?vint«oi'»vllüi>«r>»>na o die iiaut
wi^d »an»II»vt«»vî<îI> und m>»t. Leseitj^t

8<in?mvi'siii'0»svn laiton, Hilsi'bvn,
8äui»on, ^Ivvkton, Nüto, ISstiys »llssvn»

K veikauk gpsxe» tiaodnadrne à ?r 4.2IÎ» 154g

AM^ Lei Xiebterkols äas Kelci î?nriivk.

Lross-Lxporînsns luniss" Lausanne

z lVIoclsr-ns llSMKN
Z Herren-

- SU oovk" Ks II

Ivisrlctgasss 13.

t?l

ülsvktdotriod
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